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Ausbildung

 E
s ist doch beruhigend, 
wie viele Junge mit 
Schwung und Beharr-
lichkeit die handwerkli-

che Klempnertechnik-Traditi-
on pflegen und dabei die mo-
derne „Öffentlichkeitsarbeit“ 
im Internet nicht vergessen. 
Einer, der sich sehr früh selbst-
ständig gemacht hat und seit-
her kompromisslos auf Quali-
tät setzt, ist Michael Maul aus 
Ronneburg. Seinen ausführli-
chen Bericht an die BAUME-
TALL-Redaktion wollen wir 
unseren Lesern nicht vorent-
halten:

„Ich konnte meine Meis-
terschule sehr früh beginnen, 
weil mein Vater, der eine klei-
ne Klempner- und Installati-
onsfirma hatte, schon Mitte 
60 war und ich meinen Gesel-
lenabschluss im Gas-Wasser-
Fach mit ‚Sehr gut‘ machte. 
Mit Ausnahmegenehmigung 
begann ich meine Meisteraus-
bildung Klempnertechnik im 
September 1999 mit 22 Jah-

ren. Bei den Altmeistern in 
der Prüfungskommission hat-
te ich es zwar nicht leicht, als 
ich aber als einer der Besten 
abschloss, hatten sie es eigent-
lich schon immer gewusst... 

Dann kam die Selbststän-
digkeit, und drei Jahre später 
übernahm ich den Betriebsteil 
meines Vaters. Die Selbststän-
digkeit lief gut an, im letzten 
Mai stellte ich einen Freund 
von mir ein, und auch Meis-
ter Maul senior kann mit fast 
70 Jahren noch nicht auf den 
‚Blaumann‘ verzichten. Zurzeit 
ist so viel zu tun, dass ich ei-
nen Bekannten, der eine Ich-
AG betreibt, sehr oft mit ein-
spannen muss! 

Alte Handwerkskünste 
aufrecht erhalten
Abgesehen davon bin ich ein 
Verfechter des alten Hand-
werks! Es ist traurig, wie viel 
Handwerkskunst in unserer 
Zeit verloren geht! Ich selbst 
stelle noch soviel wie mög-

lich selbst her und habe auch 
mein Hobby Schmieden mit 
zum Beruf gemacht. Zusam-
men mit meinem Freund Sven 
(das ist der Mann von der Ich-
AG) stehe ich oft in seiner 
oder meiner Werkstatt am 
Amboss oder wir werden für 
Märkte und Mittelalterfeste 
gebucht. Reich werden wir da-
mit sicherlich nicht, wir ver-
suchen aber die alten Hand-
werkskünste aufrechtzuer-
halten! 

Viele dieser Arbeiten kann 
man auf meiner Internetsei-
te www.metallideen.de se-
hen. Leider fehlt oft die Zeit, 
die Seite auf dem neuesten 
Stand zu halten, doch ich se-
he meine Homepage nur als 
zusätzliche Informationsquel-
le an. Mundpropaganda, gute 
Arbeit vor Ort und zufriede-
ne Kunden kann man weder 
durch einen Internet-Auftritt 
noch durch Zeitungswerbung 
ersetzen.“

 ▪

Kompromisslos  
auf Qualität setzen

Tradition und Handwerk: Michael Mauls Meisterstück im Schaufenster ist ein echter Hingucker. 

RAKU-Fabrikate für Dach + Wand GmbH
Gewerbegebiet Hinter der Lehmkaul
55758 Veitsrodt
Tel.: 0 67 81 - 32 81
Fax: 0 67 81 - 32 82
E-Mail: service@raku.de www.raku.de

Entlüftungsrohr für
Metalleindeckungen

� Einfach an jede Neigung 
zwischen10°-45°anpassbar 

� Auch aus Kupfer und 
vorbewittertem Zink

� Lüftungsrohr = Schablone 
� Loch ausschneiden
� Lüfter einsetzen
� Der Dachneigung durch einfaches

Biegen des Gelenks anpassen. 
� Um den Bördelrand einlöten. 
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RAKU-Laubschutz

RAKU-Endlosdila

RAKU-Trapezlüfter


